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Summa der Außgab auf den  
    Kueffer 

 
  fl. 815 
 

[fol. 131r]213 
 

Ausgab auf Malz- 
  brechen vnd Vnderhaltung der 

Müllen 
 
Hannsen Schwebperger, Millern vf der Statt- 
  müll, negst dem Preuhaus, ist wegen Ver- 
  richtung deß Mallwerkhs, daß ganze Jahr, 
  52 Wochen, yede für Cosst vnd Lohn 2 Gulden,  
  in Summa geraicht worden 

104 fl.  
 
Vnd weilns besagter Miller bei nöttigem  
  Sudwerch allein nit verrichten künden, ist  
  ihme ain Milliung zuegestelt vnd per 26  
  Wochen, yede ain Gulden bezalt worden 
      26 fl. 
 
Hannsen Weyrer, Millern vf der Thonaumill,  
  ist auch für ihne vnd einen Malknecht (ze- 
  mahln ainer allein dz starkhe Werkh nit  
  regiern kunde), vf daß ganze Jar, 52  
  Wochen, yede 4 Gulden, in allem bezalt 
    208 fl. 
 

Huius fl. 338 kr. — 
 
[fol. 131v] 

 
Für 2 Fuehren Deckhstauden zur Stattmüll 
  Herbstzeiten 
        2 fl. 45 kr. 
 
Dem Milbach zeraumen Hannsen Frueden 
  bezalt 
        3 fl. 

                                                 
213 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2.  


